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Bericht Rennsport Straße/Bahn 2024/25 
 
2024 und 2025 waren für den Rennsport im LV 
Sachsen-Anhalt wieder erfolgreiche Jahre. Auf Grund 
der kontinuierlichen sehr guten Nachwuchsarbeit 
können wir immer wieder Talente hervorbringen, die 
den Sprung in den Nationalkader schaffen und somit 
die Möglichkeit haben, bei Welt- bzw. 
Europameisterschaften etc. eingesetzt zu werden.  
 

Auf diesem Wege möchte ich hier vor allem dem 
Landestrainer Andreas Kindler und den fleißigen 
Übungsleitern und Trainern aller Vereine für die 
geleistete Arbeit danken. Andreas Kindler wurde vom 
LSB zum zweiten Mal nach 2022 als Trainer des Jahres 
für Fördersportarten 2024 ausgezeichnet 
 

Eine unserer derzeit erfolgreichsten Sportlerinnen ist 
Juniorenfahrerin Edda Bieberle vom RSV 
Osterweddingen. Ihren bisher größten Erfolg fuhr 
Edda bei der Europäischen Jugendolympiade (EYOF) 
in Nordmazedonien ein. Dort belegte sie im 
Einzelzeitfahren den 3. Platz. Auch bei den Deutschen 
Nachwuchsmeisterschaften gehörte Edda in den 
Jahren 2024/25 mit sieben Gold-, sieben Silber- sowie 
einer Bronzemedaille zu den erfolgreichsten 
Nachwuchsradsportlerinnen Deutschlands und wurde  
in das U19-Nationalteam aufgenommen. 
 

In den vergangenen beiden Jahren haben wir als LV bei 
Deutschen Meisterschaften insgesamt 18 Medaillen 
gewonnen. Davon 2024 sechs Gold-, fünf Silber- und 
eine Bronze-Medaille sowie 2025 zwei Gold-, drei 
Silber- und eine Bronze-Medaille. Zu den 
Medaillengewinnerinnen zählten neben Edda Bieberle 
noch Lisa Meinecke (RSV Osterweddingen), die einen 
kompletten Medaillensatz nach Hause holte und an 
die Sportschule Cottbus wechselte.  
 

Mit weiteren sehr guten Leistungen bei Deutschen 
Meisterschaften und Sichtungsrennen überzeugten 
Tina Rücker (RSV Osterweddingen), Jette Rasch 
(Genthiner Radsportclub) und Eero Gündel (RadClub 
Lostau). Eine sehr stolze Bilanz für unseren 
Landesverband.  

2024 und 2025 fanden wieder viele Radrennen in 
unserer Region statt. Highlights waren die Deutschen 
Meisterschaften 2024 u. 2025 im Einzel- Paar- und 
Mannschaftszeitfahren im Nachwuchsbereich in 
Genthin, die im Rahmen des Spee Cups durch den 
Genthiner RC durchgeführt wurden.  
 

Die Landesmeisterschaften Straße und Berg wurden 
2024/2025 im Zuge der Wernigeröder Radsporttage 
durchgeführt. Ebenso wie der Genthiner RC und dem 
Harzer Radsportclub Wernigerode ist der RSV 
Osterwedding seit vielen Jahren bei der Durchführung 
von Radveranstaltungen routiniert unterwegs. Die 
Landesmeisterschaften Einzelzeitfahren fanden in 
2024/25 wieder in Bahrendorf statt. 
 

Ebenso fanden im Rahmen des „Fahrrad Magdeburg 
Nachwuchscup Sachsen-Anhalt“ viele Rennen statt, 
die durch unsere Vereine toll organisiert wurden. 
Mittlerweile haben sich auch Rennen auf der 
Radrennbahn Merseburg im NWC integriert. Rennen, 
bei denen die Kinder viel Freude hatten. Die drei 
besten Sportler jeder Altersklasse der NWC-Serie 
wurden am Ende der Saison mit Pokalen geehrt. 
 

Das Team MaWa überzeugte 2024 mit der 
Reaktivierung von „Rund um den Dom“ in Magdeburg 
und 2025 war die Deutschland-Tour-Etappe Halle -
Magdeburg sowie der Sieg von Edda Bieberle in der 
darin integrierten „Newcomer-Tour“ der weiblichen 
U17 ein weiterer Höhepunkt. 
 

Alles in allem können wir mit dem Erreichten zufrieden 
sein. Es gibt sicher immer noch genügend Baustellen, 
die zu bewältigen sind. Über Mithilfe seitens der LV-
Mitglieder sind wir jederzeit dankbar. Leider ist das 
Ehrenamt nicht für jeden selbstverständlich, darum 
möchte ich mich zum Abschluss nochmals 
ausdrücklich bei allen Unterstützern recht herzlich für 
die geleistete Arbeit bedanken.  
 
Ines Rosse, LV-Vizepräsidentin Straße/Bahn 


